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1 Hinweise zur Sicherheit

Warnhinweise sind mit diesem Symbol in der Anlei-
tung gekennzeichnet.

Anleitung vor dem Gebrauch des Produktes
durchlesen!
Sicherheits- und Einstellhinweise beachten!

Die grundlegenden Sicher-
heitshinweise sind unter
(www.warema.de/Sicherheitshinweise)
abrufbar.

Zielgruppe

Die Anleitung richtet sich an den Monteur (Inbetriebnahme)
und die Elektrofachkraft (Anschlussarbeiten).

Zulässige Tätigkeiten

Zulässig sind nur Tätigkeiten an dem Produkt, die in die-
ser Anleitung beschrieben sind. Es dürfen keinerlei sons-
tige Veränderungen ohne schriftliche Genehmigung von
WAREMA vorgenommen werden.

Bestimmungsgemäße Verwendung

Der Antrieb ist ausschließlich für den Betrieb nachfolgender
Produkte bestimmt.

Wintergarten-Markise W6, W8

Wintergarten-Markise W10, W20

Terrassendach T2

Pergola-Markise P40

2 Inbetriebnahme

2.1 Informationen zu den Endlagen

untere Motorendlage

Der Antrieb hat eine positionsgesteuerte Endabschaltung
unten.

obere Motorendlage

Der Antrieb hat eine drehmomentgesteuerte Endabschal-
tung oben.

2.2 Hilfsmittel für die Inbetriebnahme
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2.3 Motorendlagen einstellen
INFO
Die Endlagen sind im Auslieferungszustand nicht eingestellt und können direkt programmiert werden.

Bereits eingestellte Endlagen sind vor dem erneuten Einstellen zu löschen (siehe Kapitel 2.5/Seite 5).
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TIEF-Taste/HOCH-Taste drücken. Antrieb auf unteren Anschlag fahren, bis Antrieb
selbständig stoppt.

O
be

re
 E

nd
la

ge

HOCH-Taste/TIEF-Taste drücken. Antrieb auf oberen Anschlag fahren, bis Antrieb
selbständig stoppt.
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Endlagen sind eingestellt.
Nächster Schritt ist "Probefahrt".
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2.4 Probefahrt
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TIEF-Taste drücken. Antrieb stoppt in unterer Endlage.
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HOCH-Taste drücken. Antrieb stoppt in oberer Endlage.
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Probefahrt ist abgeschlossen.
Nächster Schritt ist entweder "Endlagen löschen", wenn Endla-

gen nicht korrekt angefahren werden oder "Antrieb anschließen".

2.5 Motorendlagen löschen (RESET)
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Endlagen sind gelöscht. 
Nächster Schritt ist "Endlagen einstellen".
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3 Antriebsbeschreibung

3.1 Antriebstyp

Der Antrieb ist für 230 V/50 Hz ausgelegt und verfügt über
eine elektronische Endabschaltung. Die Einstellung der
Endlagen wird mittels Programmierkabel vorgenommen.

 

3.2 Funktion des Antriebs

Automatische Drehrichtungszuordnung

Die Drehrichtung des Antriebs wird erst nach Beendigung
des Vorgangs "Endlagen einstellen" festgelegt. Die Tasten-
belegung der Drehrichtung ist von der Einbauseite des An-
triebs abhängig. Fährt der Antrieb nach dem Drücken ei-
ner Fahrtaste  nicht in die gewünschte Richtung, so muss
die andere Taste verwendet werden. Nach Beendigung des
Vorgangs "Endlagen einstellen" wird die Drehrichtung auto-
matisch angepasst.

Endlagen Status Indikator (ESI)

Der Antrieb signalisiert durch einen kurzen Stopp in der
Fahrbewegung, dass in der gewählten Fahrtrichtung noch
keine Endlage eingelernt ist.

Intelligentes Endlagenmanagement (untere und obere
Endlage)

Nach der dritten Fahrt gegen den Systemanschlag in der
oberen Endlage wird die Schließkraft angepasst.

Ab der dritten Fahrt in die untere Endlage stoppt der Antrieb
bereits ca. 10 mm vor dem unteren Anschlag (Positionsab-
schaltung).

Thermoschutz

Die eingesetzten Antriebe sind nicht für Dauerbetrieb geeig-
net. Der integrierte Thermoschutz schaltet den Antrieb nach
ca. 4 Minuten ab. Nach ca. 10 bis 15 Minuten ist der Antrieb
wieder betriebsbereit.

Tuchlängenausgleich

Der Antrieb legt immer die erstmals eingestellte Wegstrecke
zurück. Deshalb ist bei Tuchlängung kein Nachstellen der
Endlagen notwendig.

Tuchentlastung

Der Antrieb fährt in der oberen Endlage ein kurzes Stück
in die Gegenrichtung, um die Tuchspannung zu verringern
und somit das Tuch zu schonen.

Reagible Blockiererkennung

Tritt eine mechanische Blockierung des Produktes auf,
stoppt der Antrieb die Fahrbewegung und fährt anschlie-
ßend kurz in Gegenrichtung, um die Blockierung freizuge-
ben. Der Antrieb versucht maximal 3-mal die Blockierung
zu überfahren, um eine temporäre Blockierung (z. B. Wind-
böe) auszuschließen.
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4 Anschlussplan

Produkt und Leitungen vor dem Anschluss spannungsfrei schalten und gegen Wiedereinschalten sichern.

4.1 Bauseitiger Anschluss mit Steckerverbinder

bauseitiger Anschluss bauseitiger Anschluss mit Kupplung (STAK 3)
Leitung (empfohlen H05RR-F 4 G 0,75
sw Typ WAREMA)

3 TIEF-Befehl (braun)
2 HOCH-Befehl (schwarz)
1 Neutralleiter (blau)

3

2

1
Schutzleiter (grün-gelb)

4.2 Motoranschluss mit Steckverbinder

INFO
Standard: Steckverbinder an Motorleitung angeschlossen.

Motoranschluss Motorleitung mit Stecker (STAS 3)
Motorleitung (H05RR-F 4 G 0,75 sw
Typ WAREMA)

3 braun
2 schwarz
1 blau
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5 Technische Daten

WM20/17
REA

WM30/17
REA

WM40/17
REA

WM50/17
REA

Nenndrehmoment 20 Nm 30 Nm 40 Nm 50 Nm

Abtriebsdrehzahl 17 U/min

Netzspannung 230 V/50 Hz

Stromaufnahme 0,75 A 0,9 A 1,15 A 1,4 A

Leistungsaufnahme 160 W 205 W 260 W 315 W

Schutzart IP 44

Schutzklasse I

Kurzzeitbetrieb (S2) 4 Min.

Endschalterbereich 64 Umdrehungen

INFO
Detailliertere technische Daten können bei WAREMA angefordert werden.
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6 Mögliche Fehler

Störung: Antrieb fährt nicht

Ursache Hinweis Behebung

Es liegt keine Spannung an. Sicherung überprüfen.

oder

Fahrkabel/Programmierkabel anschlie-
ßen und Produkt bedienen.

Thermoschutz des Antriebs ist aktiv. 10 bis 20 Minuten warten, bis der An-
trieb abgekühlt ist.

Anschluss fehlerhaft. Alle Klemmstellen (Abzweigdosen,
Steckverbinder etc.) überprüfen.

Klemmbelegung gemäß WAREMA An-
schluss anpassen.

Motorleitung ist beschädigt. Antrieb tauschen.

Steckverbindung ist fehlerhaft. Bauseitigen Stecker überprüfen.

Störung: Antrieb fährt in falsche Richtung

Ursache Hinweis Behebung

Anschluss fehlerhaft. Alle Klemmstellen (Abzweigdosen,
Steckverbinder etc.) überprüfen.

Klemmbelegung gemäß WAREMA An-
schluss anpassen.

Beim Endlagen einlernen wurde zu-
erst oben gegen Anschlag gefahren.

Antriebsfunktion: automatische Dreh-
richtungszuordnung (siehe Seite 6)

Endlagen neu einstellen (Seite 4).

Störung: Antrieb stoppt kurz vor Erreichen der oberen Endlage

Ursache Hinweis Behebung

Mechanik Trägerprofil ist schwergän-
gig, deshalb schaltet der Antrieb ab.

Endlage wird zu früh erkannt. Wellenlagerung/Einlaufbereich über-
prüfen.

Störung: Antrieb bestätigt RESET nicht mit zweimaligem Winken

Ursache Hinweis Behebung

Vorgang RESET wurde falsch oder
zu kurz durchgeführt.

Nach kurzer Pause (mind. 3 sec.)
den Vorgang RESET wiederholen
(Seite 5) .

Anschluss fehlerhaft. Alle Klemmstellen (Abzweigdosen,
Steckverbinder etc.) überprüfen.

Klemmbelegung gemäß WAREMA An-
schluss anpassen.
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Störung: Antrieb bleibt nach Abgabe eines Fahrbefehls kurz stehen und fährt dann weiter

Ursache Hinweis Behebung

Motorendlage in der gewünschten
Richtung noch nicht eingelernt.

Antriebsfunktion: Endlagen Status In-
dikator (siehe Seite 6)

Motorendlagen einlernen (Seite 4).

Störung: Antrieb stoppt nicht an der gewünschten Endlage

Ursache Hinweis Behebung

Motorendlagen sind falsch eingestellt. Endlagen neu einstellen (Seite 5).

Veränderungen am Produkt während
des Lebenszyklus.

Diese sind dem Stand der Technik ent-
sprechende Veränderungen.

Endlagen neu einstellen (Seite 5).

Störung: Die eingestellte obere Endlage wird nicht erreicht

Ursache Hinweis Behebung

Während der Fahrbewegung in die
obere Endlage bestand eine erhöhte
Windlast.

Sinkt die Windlast, fährt das Produkt
bei erneutem Fahrbefehl wieder in die
eingestellte Endlage.

Störung: Antrieb schaltet in der Endlage nicht ab, sondern brummt nur

Ursache Hinweis Behebung

Antrieb wurde beim Endlagen ein-
stellen aus zu kurzer Distanz auf An-
schlag gefahren.

Ausfallprofil 200 mm vor den Anschlag
fahren.

Fahrbewegung in die Endlage (An-
schlag) ohne Zwischenstopp durchfüh-
ren.
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7 Konformitätserklärung



2018190 [Rev. 0 - de]/2017-03-10 Seite 11 | 12



 

WAREMA Renkhoff SE Hans-Wilhelm-Renkhoff-Straße 2 97828 Marktheidenfeld Deutschland
www.warema.de info@warema.de


